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Kriminalitätsgeschehen

Betrugsversuche

Am 26. Juni 2023 kam es im Stadtgebiert von Dessau-Roßlau zu zwei Betrugsversuchen, bei denen telefonisch Geldgewinne
versprochen wurden.

Gegen 15:00 Uhr teilte ein Roßlauer der Polizei mit, dass er kurz zuvor einen Anruf einer weiblichen Person bekam. Diese
teilte ihm mit, dass er der Gewinner von knapp 40.000 Euro sei. Um diesen Gewinn in Empfang nehmen zu können, müsse
er jedoch Gutscheine im Wert von 800 Euro erwerben und per Vorkasse an das Unternehmen senden. Nach Eingang der
Gutscheine würde er dann das Geld ausgehändigt bekommen.

Da der Geschädigte auf diese Forderung nicht einging, konnte ein materieller Schaden verhindert werden.

Ebenfalls einen Anruf mit einem Gewinnversprechen in Höhe von fast 40.000 Euro erhielt gegen 16:00 Uhr ein 62-Jähriger.
Eine angebliche Mitarbeiterin eines Gewinnspielunternehmens teilte ihm mit, dass er der Gewinner des Geldes ist. Ihm
wurde erklärt, dass er bei dem Empfang des Geldes mittels Kreditkarte circa 900 Euro auf ein Konto überweisen muss,
welches ihm zu einem späteren Zeitpunkt noch genannt wird.

Da der angebliche Gewinner an keinem Gewinnspiel in der Vergangenheit teilnahm und aus den Medien von dieser
Betrugsmasche erfahren hatte, ging er auf die Forderungen nicht ein. So konnte ein materieller Schaden vermieden werden.

Diebstahl

Am 26. Juni 2023 teilte ein 73-jähriger Dessauer der Polizei den Diebstahl seiner Bewässerungseinrichtungen aus einem
Garten in der Ziebigker Straße mit.

Nach seinen Angaben verließ die Ehefrau des Anzeigenerstatters am Sonnabend, den 24. Juni 2023 gegen 18:00 Uhr, das



Gartengrundstück. Zu diesem Zeitpunkt waren die Wassersprenger noch vor Ort. Am Montag, den 26. Juni 2023 gegen 11:30
Uhr, wurde der Diebstahl dann festgestellt und entsprechend Strafanzeige erstattet. Der entstandene Schaden wurde auf
circa 100 Euro geschätzt.

Schockanruf

Wieder einmal wurde die Polizei in Dessau-Roßlau über einen sogenannten Schockanruf informiert.

Ein 72-jähriger Roßlauer teilte der Polizei am 26. Juni 2023 telefonisch mit, dass er gegen 13:30 Uhr einen Telefonanruf
entgegennahm, bei dem die Rufnummer unterdrückt wurde. Eine jugendlich klingende männliche Stimme sprach ihn mit
Papa an und teilte ihm mit, dass er einen Unfall verursacht habe. Anschließend übernahm eine ältere Person das Telefonat.
Diese Person sprach ihn mit seinem Nachnamen an und erklärte, dass sein Sohn einen Unfall verursacht habe. Als er jedoch
nach einem falschen Vornamen des angeblichen Sohnes fragte, gab der Geschädigte an, keinen Sohn mit diesem Namen zu
haben. Daraufhin wurde das Gespräch beendet. Ein materieller Schaden entstand nicht. Ein entsprechendes Strafverfahren
wurde eingeleitet.

Betrug

Eine 18-jährige Mühlstedterin zeigte am 26. Juni 2023 über das elektronische Polizeirevier einen Betrug an.

Nach ihren Angaben bekam sie am 09. Juni 2023 eine SMS in der ihr mitgeteilt wurde, dass die Registrierung ihrer
Onlinebankingfunktion am 10. Juni 2023 ausläuft und erneut bestätigt werden muss. Der Link, dem sie nach der
Aufforderung folgte, sah sehr professionell und vertrauenswürdig aus. Im Glauben, auf der Internetseite ihrer Hausbank zu
sein, gab sie ihre Kontodaten ein.

Am heutigen Tag musste die Geschädigte dann feststellen, dass unbekannte Täter in einem Supermarkt mehrfach auf ihre
Kontodaten zugriffen und mit ihrem Guthaben die Einkäufe bezahlten. Der entstandene Schaden wurde

 mit über 1.000 Euro beziffert.

Diebstahl eines Kfz

Am 27. Juni 2023 gegen 05:30 Uhr teilte ein 56-Jähriger der Polizei in Dessau-Roßlau den Diebstahl seines PKW Volkswagen
mit.

Nach seinen Angaben parkte er das Fahrzeug am 26. Juni 2023 gegen 22:30 Uhr ordnungsgemäß verschlossen in der
Meinsdorfer Kohlstraße im öffentlichen Verkehrsraum. Am 27. Juni 2023 gegen 05:30 Uhr musste er feststellen, dass der
PKW durch unbekannte Täter entwendet wurde. Im Auto befanden sich mehrere persönlichen Gegenstände des
Anzeigenerstatters sowie Werkzeuge. Der Zeitwert des Fahrzeuges wird auf 36.000 Euro geschätzt.



Unter Alkoholeinfluss

Aufgrund seiner auffälligen Fahrweise wurde am 26. Juni 2023 gegen 10:40 Uhr in der Kochstedter Kreisstraße durch
Polizeibeamte ein Fahrradfahrer angehalten und eine Kontrolle durchgeführt. Dabei wurde bei dem Fahrzeugführer
Atemalkoholgeruch festgestellt. Die Überprüfung vor Ort ergab einen Wert von über zwei Promille. Nach der erforderlichen
Blutprobenentnahme wurde gegen den 38-jährigen Beschuldigten ein Strafverfahren eingeleitet und die Weiterfahrt wurde
ihm untersagt.

 

Verkehrsunfallgeschehen

Aufgefahren

Am 26. Juni 2023 gegen 10:35 Uhr kam es in der Hünefeldstraße zu einem Verkehrsunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen.
Sie fuhren in Richtung Auenweg und mussten an der Kreuzung der Köthener Straße verkehrsbedingt anhalten. Der 70-
jährige Fahrer eines PKW Renault fuhr auf den stehenden PKW Fiat eines 78-jährigen Fahrzeugführers auf, welcher in der
Folge mit dem vor ihm stehenden Pkw Ford eines 44-jährigen Fahrers kollidierte. Es entstand ein Gesamtsachschaden von
3.000 Euro.

Verletzte Fahrradfahrerin

Am 26. Juni 2023 gegen 15:50 Uhr befuhr der 26-jährige Fahrer eines PKW Mercedes-Benz die Meinsdorfer Straße. Höhe der
Kreuzung der Damaschkestraße fuhr plötzlich eine 28-jährige Fahrradfahrerin auf die Fahrbahn. Ein Zusammenstoß der
Fahrzeuge konnte nicht mehr verhindert werden, woraufhin die Fahrradfahrerin stürzte. Sie wurde durch einen
Rettungswagen zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Der entstandene Sachschaden betrug circa 2.600
Euro.
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